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1. (1)Der ordnungsgemäße Zustand (Überwachung der Verfügbarkeit) der Lichtzeichen oder der Lichtzeichen mit

Schranken oder die ordnungsgemäße Funktion (Überwachung der Funktion) der Lichtzeichen oder der

Lichtzeichen mit Schranken ist in einer besetzten Überwachungsstelle oder in einem deckenden Signal

anzuzeigen.

2. (2)Die Überwachung der Anzeige des ordnungsgemäßen Zustandes und/oder der ordnungsgemäßen Funktion

kann durch eine besetzte Überwachungsstelle (Fernüberwachung) oder vom Schienenfahrzeug aus

(Triebfahrzeugführerüberwachung) erfolgen.

3. (3)Bei der Fernüberwachung ist der ordnungsgemäße Zustand (die Verfügbarkeit) der Lichtzeichen oder der

Lichtzeichen mit Schranken in einer besetzten Überwachungsstelle anzuzeigen. Die Prüfung des

ordnungsgemäßen Zustandes hat auch jeweils die Prüfung zu umfassen, ob bei der Fahrt eines

Schienenfahrzeuges über die Eisenbahnkreuzung die Lichtzeichen oder die Lichtzeichen mit Schranken

ordnungsgemäß funktioniert haben. In den Fällen des § 69 Abs. 2 bis 4 hat die Prüfung des ordnungsgemäßen

Zustandes zusätzlich die Prüfung zu umfassen, ob die Schrankenbäume die offene Endstellung verlassen haben

beziehungsweise, ob die Schrankenbäume die geschlossene Endstellung erreicht haben.

4. (4)Bei der Triebfahrzeugführerüberwachung ist entweder der ordnungsgemäße Zustand oder die

ordnungsgemäße Funktion anzuzeigen.

5. (5)Bei Triebfahrzeugführerüberwachung, mit der der ordnungsgemäße Zustand der Lichtzeichen oder der

Lichtzeichen mit Schranken überwacht wird, ist der ordnungsgemäße Zustand (die Verfügbarkeit) am

Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal anzuzeigen. Bei Triebfahrzeugführerüberwachung, mit der die

ordnungsgemäße Funktion der Lichtzeichen oder der Lichtzeichen mit Schranken überwacht wird, ist die

ordnungsgemäße Funktion am Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal anzuzeigen.

6. (6)Bei Triebfahrzeugführerüberwachung, mit der die ordnungsgemäße Funktion der Lichtzeichen oder der

Lichtzeichen mit Schranken überwacht wird, ist nach einer fahrtbewirkten Einschaltung oder einer nicht

fahrtbewirkten Einschaltung am Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal anzuzeigen, dass bei Lichtzeichen das

gelbe, nicht blinkende Licht und das rote, nicht blinkende Licht leuchtet beziehungsweise, dass bei Lichtzeichen

mit Schranken das gelbe, nicht blinkende Licht und das rote, nicht blinkende Licht leuchtet und die

Schrankenbäume die offene Endlage verlassen haben. Reicht die Fahrzeit zwischen dem

Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal und der Eisenbahnkreuzung nicht dafür aus, dass die Schrankenbäume

beim Eintreffen des Schienenfahrzeuges auf der Eisenbahnkreuzung die geschlossene Endlage erreicht haben

oder ist nicht sichergestellt, dass die Schrankenbäume die offene Endlage verlassen haben und diese beim

Eintreffen des Schienenfahrzeuges auf der Eisenbahnkreuzung die geschlossene Endlage erreicht haben, ist nach

einer nicht fahrtbewirkten Einschaltung anzuzeigen, dass das gelbe, nicht blinkende Licht und das rote, nicht

blinkende Licht leuchtet und die Schrankenbäume die geschlossene Endlage erreicht haben.

7. (7)Befinden sich Lichtzeichen oder Lichtzeichen mit Schranken unter Deckung eines Signals, ist der

ordnungsgemäße Zustand gemäß Abs. 3 zu überwachen. Liegen die entsprechenden Voraussetzungen hiefür vor,

ist auch die ordnungsgemäße Funktion im Sinne des Abs. 5 im deckenden Signal zu überwachen.

8. (8)Der nicht ordnungsgemäße Zustand oder die nicht ordnungsgemäße Funktion von Lichtzeichen und

Lichtzeichen mit Schranken gemäß Abs. 3 bis 5 sind in der besetzten Überwachungsstelle oder am

Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal als Störung anzuzeigen.

9. (9)Der nicht ordnungsgemäße Zustand oder die nicht ordnungsgemäße Funktion, die nicht als Störung gemäß

Abs. 7 zu behandeln sind, können zusätzlich der besetzten Überwachungsstelle oder am

Eisenbahnkreuzungsüberwachungssignal als Fehler angezeigt werden.

10. (10)Die Fernüberwachung und die Triebfahrzeugführerüberwachung können auch nebeneinander angeordnet

werden.
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